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Weiter geht‘s mit etwas  
Deftigem! Hier ein Rezept 
für einen klassischen Ham-
burger!   

 

 
Und so sieht der fertige Bur-
ger dann aus: 
 
Optional könnt ihr den Bur-
ger noch um eine Scheibe 
Käse ergänzen, wie wir es 
auf unserem getan haben. 
Auch Bacon eignet sich  
wunderbar als Topping!  
 
Guten Appetit!  
 
 

Hier gibt es was auf die Hüften!  
 

Die besten amerikanischen Rezepte der 8c 

Wir starten mit einem  
Klassiker: Der American 
Cheesecake ist zu jedem 
Anlass ein Kracher!!  

     

     
        

Nach dem Burger gibt es 
nun wieder etwas Süßes. 
Leckere vegane Brownies!  
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American Pancakes!   
 
 
 
Als krönenden Abschluss ha-
ben wir für euch einen wei-
teren Klassiker:  
 
American Pancakes!  
 
Das Tolle an diesen Pan-
cakes ist ihre Vielseitigkeit. 
Ihr könnt sie sowohl süß 
(z.B. mit Ahornsirup, 
Schlagsahne und Erdbee-
ren), als auch deftig (z.B. 
mit Bacon und Rührei)
zubereiten. Somit ist auf je-
den Fall für jede*n etwas 
dabei!  

 
 
 

 
 
So. Das waren jetzt auch 
genug Tipps für eine unge-
sunde Ernährung.  
Also: Ab in die Küche, jetzt 
wird was Leckeres auf den 
Teller gezaubert!  
 
 
Wir wünschen euch ganz 
viel Spaß beim Nachkochen 
oder Nachbacken! :-) 
 
Liebe Grüße, 
 

die Klasse 8c 
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Ich fand die Tests am An-
fang echt nervig und unan-
genehm, aber jetzt in der 
Zeit hat man sich dran ge-
wöhnt und dieses Gefühl die-
ses Stäbchen in die Nase zu 
tun ist auch nicht mehr so 
schlimm.  
Ab und zu kitzelt es noch 
und man muss niesen, aber 
nicht so doll wie am Anfang.  
 

Angelina, 8c 
 

Positiv, negativ oder ungültig? 
 

Sars-CoV-2 (Covid 19) Antigen Schnelltest 

Bericht einer Schülerin: 
 
Seit dem 12. April ist es 
verpflichtend, dass sowohl 
Schüler*innen, als auch 
Lehrer*innen 2x in der Wo-
che Selbsttests machen 
müssen. 
Diese Tests werden uns vom 
Land bereitgestellt.  
Jeden morgen, bevor man 
zur Schule geht, muss ein 
Test gemacht werden.  
 
Wenn das Ergebnis positiv 
ist,  muss in der Schule an-
gerufen und Bescheid ge-
sagt werden.  
Danach ist es ebenfalls ver-
pflichtend, zum Arzt zu fah-
ren, um den PCR– Test zu 
machen (denn die Selbst-
tests sind nicht ganz zuver-
lässig). Wenn der PCR-Test  
auch positiv ist, kommt man 
in 2-wöchige Quarantäne.  

Bericht einer Lehrerin: 
 
Im April überraschte uns 
Herr Tonne mit den Selbst-
tests, die wir (Lehrkräfte,  
Schüler*innen und weitere 
Mitarbeiter*innen der Schu-
le) nun zweimal in der Wo-
che zu Hause machen müs-
sen.  
 
Die Organisation dafür ist 
gewaltig. 
 
Für jede Klasse steht im 
Sekretariat ein Kasten. Die-
se Kästen werden wöchent-
lich mit Tests und entspre-
chenden Bescheinigungen 
bestückt. Zweimal in der 
Woche beginnt der Unter-
richt mit dem Einsammeln 
und Kontrollieren der Tests 
und der Unterschriften. 
 
In Ausnahmefällen wurden 
auch Tests morgens in der 
Mensa unter Aufsicht ge-
macht. 
 
Vor den Osterferien konnten 
sich alle Lehrkräfte außer-
dem einmal in der Woche 
von einer Ärztin testen las-
sen, die dafür nach Unter-
richtsschluss in die Mensa 
kam. 

 
 
 
 

Cornelia Fesser 
Unser Schulleiter Herr Diercks 
bei der Testung in der Mensa  
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Gleich dreimal hintereinan-
der begrüßen auch unser 
(kom.) Schulleiter Herr Kali-
na und der Jahrgangsleiter 
5/6 Herr Schäck neue Schü-
ler*innen und die Eltern-
schaft.  

Dreimal wird ein Grußvideo 
von unserem gesamten  
Lehrerkollegium abgespielt 
und dreimal lernen sich Klas-
senkamerad*innen und Klas-
senlehrer*innen einander 
kennen.  
 
Denn in dieser Zeit dürfen 
wir nur unter ganz besonde-
ren Auflagen die Einschulung 
durchführen. Aber dreimal 
bringt ja bekanntlich Glück. 
Und das und natürlich auch 
viel Erfolg wünschen wir al-
len neuen Schüler*innen un-
seres neuen 5ten Jahrgan-
ges!  

Drei mal: Herzlich Willkommen! 
 

Einschulung der neuen 5ten Klassen 

„H-e-r-z-l-i-c-h W-i-l-l-k-o-
m-m-e-n an der Oberschule 
Ofenerdiek“, halten Schü-
ler*innen des jetzigen 
sechsten und siebten Jahr-
ganges zur Begrüßung in die 
Kamera.  

Aufgeregte Kinder betreten 
mit ihren Müttern und Vä-
tern die Mensa und werden 
mit diesem Videoclip an un-
serer Schule begrüßt. Drei-
mal hintereinander passiert 
das an diesem Freitag. 

3x 

 

Herzlich Willkommen! 

 
Wiebke Geldmacher 
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raum herumexperimentieren 
und es zu einer ordentlichen 
Explosion kommt, passiert 
etwas Außergewöhnliches: 
Der ausgestopfte Biber in 
der alten Vitrine erwacht 
zum Leben! Felix heißt der 
verfressene Kerl, und er hat 
seit seiner Präparation hun-
dert Jahre verschlafen! Vor 
allem aber hat er schreckli-
ches Heimweh nach dem 
See, von dem er kommt. Für 
die Freunde beginnt eine 
abenteuerliche Reise, denn 
sie haben dem kleinen Nager 
versprochen, ihn zurück 
nach Hause zu bringen – 
großes Biberehrenwort!“* 
 
Natürlich gehen Selma und 
Tobi nicht auf die OBS Ofen-
erdiek. Nein, es ist der Klap-
pentext einer spannenden 

Biber Undercover 
 

Ich schenk dir eine Geschichte 

„Selma und Tobi sind gerne 
in der Schule. Zumindest 
nachmittags, wenn sie das 
Gebäude ganz für sich allei-
ne haben. Manchmal ist es 
eben gar nicht so schlecht, 
wenn die Mama Schuldirek-
torin ist oder der Papa 
Hausmeister. Als die Freun-
de ein bisschen im Chemie-

und lustigen Geschichte: 
„Biber Undercover“. 
 
Und dieses Buch bekamen 
Schüler*innen des 5. Jahr-
ganges geschenkt.  
Dies wurde durch die Teil-
nahme der Aktion „Ich 
schenk dir eine Geschichte“ 
zum Welttag des Buches am 
23.04.21 ermöglicht. 
 
Die Aktion ist eine deutsch-
landweite Kampagne zur 
Leseförderung. Mit dem 
Welttagsbuch „Ich schenk 
dir eine Geschichte“ soll die 
Freude am Lesen geschenkt 
werden. Mit „Biber Underco-
ver“ gelingt das sicherlich. 
 
*Biber Undercover von  Rüdiger Bertram 
und Timo Grubing. Penguin Random House 
Verlagsgruppe 2021. 
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In den vergangenen Jahren 
konnten sich die Klassen 
das Buch im Buchladen per-
sönlich anholen. 
 
Dieses Jahr bekamen die 
Klassen das Buch durch ihre 
Deutschlehrerinnen ausge-
händigt, denn am Welttag 
des Buches wurde noch in 
Szenario C (zu Hause) ge-
lernt. 

 
Wir bedanken uns ganz 
herzlich bei der Buchhand-
lung Bültmann und Gerriets,  
die den  Kindern „Biber Un-
dercover“ geschenkt hat. 
 

 
 

Für den Jg. 5: Wiebke Geldmacher 
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Weihnachten unter erschwerten Bedingungen 
 

Weihnachtsbasteln in der 6b 

„Fröhliche Weihnacht über-
all, tönet durch die Lüfte 
froher Schall….“. So wie in 
diesem deutschen Weih-
nachtslied war es Weihnach-
ten 2020 leider nicht. Trotz-
dem wollte und sollte die 
Klasse 6b ein bisschen 
Weihnachten feiern… aber 
eben unter  Corona -
Bedingungen.  
 
 

Mit reichlich Abstand, Mund-
schutz und vielen fleißigen 
Händen (Lehrer*innen und 
Schulbegleitungen) konnte 
dann an festen Stationen  
das weihnachtliche Basteln 
und ein kleines Weihnachts-
picknick (im separaten Klas-
senraum) stattfinden.  

Es wurde fleißig gebastelt, 
z.B.  Korkenengel, Weih-
nachtsbäume aus Tannen-
zapfen und Weihnachtskar-
ten. Abschließend gab es 
Kinderpunch und gekaufte 
Weihnachtsplätzchen. Wir 
lassen uns eben nicht un-

terkriegen ☺ 
 

Wiebke de Beer / Annette Köster 
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dass zum Beispiel Freunde 
aus der Nachbarklasse an sie 
gedacht hatten. 
 
Diese Aktion war ein voller 
Erfolg und erbrachte einen 
Erlös von 90 Euro, der dem 
Förderverein unserer Schule  

Christmas-Schoko-Gruß für Freunde 
 

SV-Aktion zur Weihnachtszeit 

In diesem Schuljahr hatte 
sich die SV für die Weih-
nachtszeit etwas ganz Be-
sonderes überlegt: Einen 
Christmas-Schoko-Gruß für 
Freunde. 
 
Anfang Dezember bekamen 
alle Klassensprecher*innen 
die Aufgabe, in ihren Klas-
sen zu fragen, wer für wen 
einen Schoko-Gruß bestellen 
wollte. Für 2 Euro war man 
dabei. 
 
Über 100 Weihnachtsmän-
ner wurden bestellt! 
 
Unsere vier Schulspre-
cher*innen haben zusam-
men mit Frau Engel die 
Weihnachtsmänner für jede 
Klasse zusammengepackt. 
Dabei musste jeder Weih-
nachtsmann mit einem Auf-
kleber und einem Namen 
versehen werden.   
 
Mitte Dezember konnten die 
Weihnachtsmänner dann in 
den Klassen verteilt werden, 
gerade noch rechtzeitig, be-
vor die Schule frühzeitig 
schließen musste. 
 
Manch einer war doch sehr 
überrascht, einen Weih-
nachtsmann geschenkt zu 
bekommen. Viele hatten da-
mit gar nicht gerechnet und 
freuten sich umso mehr,  

zu Gute kommt. 
 
Herzlichen Dank dafür! 
 
Wir freuen uns auf eine 
Wiederholung zur nächsten 
Weihnachtszeit! 
 

Cornelia Fesser 

Die Weihnachtsmänner warten 
darauf, verteilt zu werden. 
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Jede*r einzelne Schüler*in 
konnte freiwillig für seine /
ihre Gruppe zusammen 
Pflanzen kaufen oder Deko-
ration.  
Jede Gruppe hat zusätzlich 
ihre eigene Blumenpflanze 
gepflanzt und sich darum 
selber gekümmert.  
 

Leonie, 8b 
 
 

 

Ein kleiner Garten in der Klasse 
 

Pflanzenprojekt in der 8b 

Die Klasse 8b ist Mitte No-
vember mit einem kleinen 
Projekt gestartet. Die Schü-
lerinnen und Schüler  haben 
einen eigenen kleinen Gar-
ten in ihrer Klasse 
„angebaut“.  
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Mut zum Handeln 
 

Schule ohne Rassismus — Schule mit Courage 

Die SV möchte unsere Schu-
le zu einer „Schule ohne 
Rassismus - Schule mit Cou-
rage“ machen. 
 

Was bedeutet das? 
 
Courage heißt übersetzt 
MUT. 
Wir wollen uns mutig gegen 
Gewalt, diskriminierende 
Äußerungen und Handlun-
gen einsetzen. 
 
Wir setzen uns dafür ein, 
dass unsere Schule nachhal-
tige Projekte, Aktionen und 
Veranstaltungen durchführt, 
um Diskriminierungen,  ins-
besondere Rassismus,   zu 
überwinden. 
 
Wenn an unserer Schule Ge-
walt, diskriminierende Äuße-
rungen oder Handlungen 
ausgeübt werden, sprechen 
wir dies an und unterstützen 
eine offene Auseinanderset-
zung, damit wir gemeinsa-
me Wege finden, einander 
respektvoll zu begegnen. 
 
Damit wir als Schule an die-
sem Projekt teilnehmen 
können, mussten wir in al-
len Klassen eine geheime 
Abstimmung machen, um 
herauszufinden, wie viele 
Schüler*innen dies unter-
stützen.  

Margit Engel 

 

Öffentliche Auszählung der Abstimmung „Schule ohne Ras-
sismus - Schule mit Courage“, durchgeführt von unserem 
Schülersprecherteam Anais, Adrian und Jana, sowie mit Un-
terstützung unseres Sozialpädagogen Thomas Kirchner. 
 
 

 
Wir freuen uns über ein Abstimmungser-

gebnis von 93% für dieses Projekt :-) 
 

 

 

Stiekelkamp 9 + 15 ∙ 26125 Oldenburg
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Jede*r einzelne Schüler*in 
konnte freiwillig für seine /
ihre Gruppe zusammen 
Pflanzen kaufen oder Deko-
ration.  
Jede Gruppe hat zusätzlich 
ihre eigene Blumenpflanze 
gepflanzt und sich darum 
selber gekümmert.  
 

Leonie, 8b 
 
 

 

Ein kleiner Garten in der Klasse 
 

Pflanzenprojekt in der 8b 

Die Klasse 8b ist Mitte No-
vember mit einem kleinen 
Projekt gestartet. Die Schü-
lerinnen und Schüler  haben 
einen eigenen kleinen Gar-
ten in ihrer Klasse 
„angebaut“.  
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Mut zum Handeln 
 

Schule ohne Rassismus — Schule mit Courage 
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Margit Engel 

 

Öffentliche Auszählung der Abstimmung „Schule ohne Ras-
sismus - Schule mit Courage“, durchgeführt von unserem 
Schülersprecherteam Anais, Adrian und Jana, sowie mit Un-
terstützung unseres Sozialpädagogen Thomas Kirchner. 
 
 

 
Wir freuen uns über ein Abstimmungser-

gebnis von 93% für dieses Projekt :-) 
 

 

 

 Inhalt.indd   79 25.06.21   12:55



Mittendrin Nr. 27  -  2021           Schulleben l Seite 80 

Elf Wörter — ein Gedicht 
 

Sprachlernschüler schreiben Elfchen 

Wir haben im Deutschunter-
richt die Gedichtform 
„Elfchen“ kennengelernt und 
viele eigene Elfchen ge-
schrieben. 
 

Was ist ein Elfchen? 
 

Es besteht aus 11 Wörtern 
und 5 Zeilen. 
In der 1. Zeile steht ein 
Wort, in der 2. Zeile stehen 
zwei Wörter, in der 3. Zeile 
stehen drei Wörter, in der 
4. Zeile stehen vier Wörter 
und in der letzten Zeile 
steht ein Wort. 
 
Versucht es doch auch ein-
mal. Ihr sucht euch ein The-
ma aus und los geht’s! 
 
Hier könnt ihr einige Bei-
spiele von uns lesen. 
 

Sprachlernklasse 
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Emirkhan Galeyev 
 
 

 
 
Sabina Galeyeva 
 

 
Soodabah Haagdoost 

Sasho Ibryamov 
 

Abschied der Sprachlernklasse 
 

9 Länder und 11 Sprachen 

Zu den Sommerferien verlassen 
wir alle die Sprachlernklasse. Die 
gemeinsame Zeit war toll! Wir ha-
ben viel gelernt, hatten viel Spaß, 
haben viel zusammen gelacht und 
uns meistens gut verstanden.  
 
Evans Aka 

 
 
 
 

 
 

 
Tabyan Albarazanchi 

 

 
 
Tavga Albarazanchi 
 
 

 
 
Bartosz Dyszkant 
 

 
 
Riwas Faeedi 

David Lungu 
 

 
Alemin und Elmumin Murati 

 
 

 

 
 
 
Habib Sediqi 

 
Lara Seibüchler 
 

 

 
 
Aleksandra Stankiewicz-Weresa 

Hallo, ich komme 
aus dem Irak. Ich 
bin 17 Jahre alt und 
ich spreche Kurdisch 
und Türkisch. 

Hallo, ich komme 
aus dem Irak. Ich 
bin 16 Jahre alt und 
ich spreche Kurdisch 
und Türkisch. 

Ich komme  von der 
Elfenbeinküste. Meine 
Muttersprache ist 
Französisch. 
Ich bin 16 Jahre alt. 

Ich komme aus Polen. 
Meine Muttersprache ist 
Polnisch.  Ich bin 14. 

Ich komme aus dem Irak. 
Meine Muttersprache ist 
Kurdisch. Ich spreche aber 
auch ein bisschen Bulga-
risch. Ich bin 15 Jahre alt. 

Hallo, ich komme aus 
Kasachstan. Dort 
spricht man Russisch. 
Ich bin 12. 

Ich komme aus Kasachs-
tan und bin 11 Jahre alt. 
Emir ist mein Bruder. Wir 
wohnen seit Ende 2019 
in Oldenburg. 

Mein Heimatland ist Afgha-
nistan. Ich spreche Dari. 
Ich bin 2021 nach Deutsch-
land gekommen. 

Ich bin 16 Jahre alt 
und komme aus Bulga-
rien. Ich spreche Bul-
garisch und Türkisch. 

Hallo, ich komme aus Mol-
dawien und bin 12 Jahre 
alt. Ich spreche Russisch. 

Wir kommen aus 
Mazedonien. Wir 
sind 15 Jahre alt 
und wir sind Zwil-
linge. Wir sprechen 
Albanisch. 

Hallo, ich komme aus Afgha-
nistan. 
Ich bin 15 Jahre alt. Ich spre-
che Farsi und Dari.  

Ich komme aus Brasili-
en und spreche Portu-
giesisch. Ich bin 17 
Jahre alt und vor mehr 
als zwei Jahren nach 
Deutschland gekom-
men. 

Ich bin in Polen geboren und 
spreche Polnisch. Ich bin 13 
Jahre alt. 
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Laufsteg auf dem Schulhof 
 

Impressionen vom Mottotag „Abendmode“ 

Am 11. Juni hatten die Ab-
schlussklassen ihren letzten 
Schultag. Da es auch in die-
sem Jahr keinen Abschluss-
ball geben konnte, war das 
Mot to  d ieses  Tages 
„Abendmode“. 
 
Kurzerhand wurde auf dem 
Schulhof ein Spalier aus 
Stühlen, Absperrband und 
Luftballons vorbereitet. Der 
Laufsteg war hergerichtet. 
Sogar für Musik war ge-
sorgt. Und so konnten alle 
Abschlussschüler*innen ihre 
tolle Abendmode doch noch 
präsentieren. 
 

Wir wünschen euch für eure 
Zukunft viel Erfolg, Glück 
und Zufriedenheit! 
 

Redaktionsteam  
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Ein Presstuch hält das Mus, 
sodass durch die Tücher der 
Saft rauskommt. Die übrig-
gebliebenen Reste kommen 
auf den Kompost oder wer-
den den Hühnern zum Fres-
sen gegeben.  
 
Der Apfel- / Birnensaft wird 
anschließend auf 78 C° er-
hitzt und per Maschine abge-
packt und in 5 Liter Kartons 
gegossen. Der eigentliche  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mobile Mosterei kommt in die Schule 
 

Leckerer Saft aus eigenem Anbau 

Hinter der Mensa ist eine 
Obstwiese. In den letzten 
Jahren durften sich immer 
Bienen, Wespen und andere 
Insekten an den reifen Äp-
feln satt essen. Dieses Jahr 
mussten die Insekten ihre 
Nahrung aber teilen, denn 
eines Tages kam: Die Mobile 
Mosterei. Die presst nicht 
nur Äpfel, sondern auch Bir-
nen und macht dann Saft 
aus dem Obst. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wie funktioniert die Mobile 
Mosterei überhaupt?  
 
Als Erstes kommen die Äp-
fel / Birnen auf das Saft-
band. Wenn man 100kg Äp-
fel presst, bekommt man 
am Ende 60% Saft. Im An-
schluss werden die Äpfel/
Birnen gewaschen und im 
Nachhinein zu Mus gemacht.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Rohsaft ist nur 3 Tage halt-
bar und wird durch das Er-
hitzen auf 78 C° länger halt-
bar gemacht.  
 
Die Apfel-/ Birnenblätter 
werden, wenn sie auf das 
Band kommen, automatisch 
abgemacht. 
 
 
 
 
 
Tom Beilken und Lyann Schütte, 10b 
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Lachen schadet nie 
 

Witzeseite 

 
 
 

 
 

Die Biolehrerin fragt Oliver: 
„Nenn bitte alle Sinne, die 

du kennst." Oliver zählt auf: 
„Blödsinn, Unsinn, 
Schwachsinn…". 

 
 
 

„Ich habe mir ein zweites 
Ohrloch stechen lassen." – 

„Und? Hörst du jetzt 
besser?" 

 
 

„Wie lange hält der Zug?“ ,
fragt ein Fahrgast den 

Schaffner am Bahngleis. –
„Ach, bei guter Pflege min-

destens 20 Jahre.“ 
 

Der Lehrer zum Schüler: 
„Ist das in deinen Hausauf-
gaben nicht die Schrift dei-
ner großen Schwester?“ – 
„Kann schon sein“ ,meint 

der Schüler, „schließlich 
hab ich mir ihren Füller 

geliehen.“ 
 

Max fragt den Lehrer: 
„Könnten wir Mathe nicht 
auf dem Mond machen?" -  
„Wieso denn das?" - „Na, 

da soll doch alles viel 
leichter sein." 

 
Während der Gast früh-
stückt, sagt die Wirtin: 

„Sieht heute nach Regen 
aus." Darauf der Gast: 
„Ja. Aber man merkt 

schon, dass es Kaffee sein 
soll." 

Was sagt der Hauptkom-
missar, wenn sein kleiner 
Sohn sich nicht füttern 

lassen will? – 
„Aufmachen, Polizei!“ 

 
Der Lehrer ermahnt 

Marlene: „Würdest du bit-
te nicht pfeifen, während 

du arbeitest?" Darauf 
Marlene: „Ich arbeite ja 

gar nicht. Ich pfeife nur." 
 

Magnus, 7d 
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Wie viel kostet eine  
echte Giraffe? 

Wenn die Giraffe 5 Meter 
groß ist, kostet die Giraffe 
bis zu 1.500.000 Euro.  
(Quelle: https//hauptstadt.tumblr.com/
post/481162532/frage-was-kostet-eine
-giraffe 

 
Wie lang schlafen  

Giraffen? 
In Gefangenschaft 4,6 Stun-
den. In der Wildbahn unge-
fähr eine halbe Stunde. 
 

Wie schlafen Giraffen? 
Für die Giraffe ist der Tief-
schlaf lebensgefährlich. Des-
wegen vermeiden sie den 
Schlaf. Um fest zu schlafen 
und zu träumen, muss sich 
die Giraffe hinlegen und ein-
rollen.  

Was fressen Giraffen? 
Am liebsten fressen Giraffen 
Blätter der Akazienbäume 
und Triebe von den Bäumen. 
Meistens frisst die Giraffe 
auch Gras. Wegen der kräfti-
gen und sehr rauen Zunge 
macht es der Giraffe nichts 
aus, wenn sie Dornen frisst. 

1.500.000 € für eine Giraffe 
 

Mein Lieblingstier, die Giraffe 

Die Giraffe ist mein absolu-
tes Liebling-tier, weil ich die 
Farbe mag und die Muster. 
Auch die Höhe finde ich in-
teressant. 
In Hagenbecks Tierpark in 
Hamburg habe ich schon 
mal Giraffen gesehen.  
 

 
Die Giraffe ist das größte 
Landsäugetier der Welt. Gi-
raffen leben in der Savanne 
südlich von der Sahara. Die 
Giraffe kann bis zu 5,5 Me-
ter hoch sein. Sie hat sieben 
Halswirbel wie der Mensch.  
 
Wie alt können Giraffen 

werden? 
Eine Giraffe wird in freier 
Wildbahn bis zu  25 Jahre 
alt. In Gefangenschaft (z.B. 
im Zoo) wird eine Giraffe 
ungefähr 35 Jahre alt. 

 

Eine Giraffe frisst etwa ei-
nen halben Tag.  
 

Wer ist der Feind  
der Giraffe?  

Die Feinde der Giraffe sind 
die Löwen, Leoparden und 
die Hyänen.  
 

Wie schnell ist eine  
Giraffe? 

Wenn es sein muss, kann 
die Giraffe bis zu 60 km 
pro Stunde rennen . 
 

Wie viel wiegt eine  
Giraffe?  

Eine Giraffe wiegt unge-
fähr 600 Kilogramm.  
 
Warum haben die Giraf-
fen so ein Muster? 
Die Muster dienen der Tar-
nung und der Regulierung 
der Körpertemperatur. Im 
Unterhautgewebe verläuft 
um jeden Flecken eine Ar-
terie, die ringförmig ist. 
Die Giraffe ist nicht auf 
Schatten angewiesen, weil 
sie bei starker Durchblu-
tung so mehr Körperwär-
me abgibt. 

Maja, 6c 
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In unserem Alter sind uns 
unsere Freizeitaktivitäten 
sehr wichtig, weil sie einen 
Ausgleich zur Schule bieten. 
Dieser fiel im Lockdown ein-
fach weg. 
Wenn wir erwachsen sind, 
wird uns diese Erfahrung im 
Leben fehlen wie z.B. neue 
Leute kennenlernen, feiern, 

Leben im zweiten Lockdown 
 

Alles hat sich verändert 

Seitdem es COVID-19 gibt, 
beeinflusst die Pandemie 
unser Leben. Man kann 
nicht richtig zur Schule oder 
zur Arbeit gehen. Unser All-
tag hat sich komplett verän-
dert. 
 
Es gibt Corona mittlerweile 
seit einem Jahr. Vor 2 Jah-
ren hätten wir gar nicht ge-
dacht, dass wir im Jahr 
2021 so leben, wie wir es 
gerade tun. 
Dass wir mal ohne Maske 
gelebt haben, ist fast unvor-
stellbar, weil es mittlerweile 
einfach dazugehört, Maske 
zu tragen.  
Viele Städte haben eine 
Ausgangssperre ab einer 
bestimmten Uhrzeit gehabt. 
Und für die Jugendlichen 
war die Situationen sehr be-
engend gewesen, weil sie 
sich nicht frei ausleben 
konnten. 

Fehler machen und daraus 
lernen. All das war im Lock-
down nicht möglich. 
 
Mittlerweile sind wir „im 6. 
Monat“ und es hat sich vie-
les gelockert. Es haben nur 
noch sehr wenige Corona, 
die ersten Leute sind schon 
geimpft und wir haben wie-
der normal Schule. Im Un-
terricht können wir sogar 
unsere Masken abnehmen. 
Wir können auch wieder 
richtigen Sportunterricht 
machen, die Gastronomie-
betriebe haben auch wieder 
geöffnet, genau wie die 
Freibäder.  
 
Ich glaube daran, dass wir 
sehr bald wieder ganz nor-
mal leben können. 

Lauretta, 8c 
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Giraffe kann bis zu 5,5 Me-
ter hoch sein. Sie hat sieben 
Halswirbel wie der Mensch.  
 
Wie alt können Giraffen 

werden? 
Eine Giraffe wird in freier 
Wildbahn bis zu  25 Jahre 
alt. In Gefangenschaft (z.B. 
im Zoo) wird eine Giraffe 
ungefähr 35 Jahre alt. 

 

Eine Giraffe frisst etwa ei-
nen halben Tag.  
 

Wer ist der Feind  
der Giraffe?  

Die Feinde der Giraffe sind 
die Löwen, Leoparden und 
die Hyänen.  
 

Wie schnell ist eine  
Giraffe? 

Wenn es sein muss, kann 
die Giraffe bis zu 60 km 
pro Stunde rennen . 
 

Wie viel wiegt eine  
Giraffe?  

Eine Giraffe wiegt unge-
fähr 600 Kilogramm.  
 
Warum haben die Giraf-
fen so ein Muster? 
Die Muster dienen der Tar-
nung und der Regulierung 
der Körpertemperatur. Im 
Unterhautgewebe verläuft 
um jeden Flecken eine Ar-
terie, die ringförmig ist. 
Die Giraffe ist nicht auf 
Schatten angewiesen, weil 
sie bei starker Durchblu-
tung so mehr Körperwär-
me abgibt. 

Maja, 6c 
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In unserem Alter sind uns 
unsere Freizeitaktivitäten 
sehr wichtig, weil sie einen 
Ausgleich zur Schule bieten. 
Dieser fiel im Lockdown ein-
fach weg. 
Wenn wir erwachsen sind, 
wird uns diese Erfahrung im 
Leben fehlen wie z.B. neue 
Leute kennenlernen, feiern, 

Leben im zweiten Lockdown 
 

Alles hat sich verändert 

Seitdem es COVID-19 gibt, 
beeinflusst die Pandemie 
unser Leben. Man kann 
nicht richtig zur Schule oder 
zur Arbeit gehen. Unser All-
tag hat sich komplett verän-
dert. 
 
Es gibt Corona mittlerweile 
seit einem Jahr. Vor 2 Jah-
ren hätten wir gar nicht ge-
dacht, dass wir im Jahr 
2021 so leben, wie wir es 
gerade tun. 
Dass wir mal ohne Maske 
gelebt haben, ist fast unvor-
stellbar, weil es mittlerweile 
einfach dazugehört, Maske 
zu tragen.  
Viele Städte haben eine 
Ausgangssperre ab einer 
bestimmten Uhrzeit gehabt. 
Und für die Jugendlichen 
war die Situationen sehr be-
engend gewesen, weil sie 
sich nicht frei ausleben 
konnten. 

Fehler machen und daraus 
lernen. All das war im Lock-
down nicht möglich. 
 
Mittlerweile sind wir „im 6. 
Monat“ und es hat sich vie-
les gelockert. Es haben nur 
noch sehr wenige Corona, 
die ersten Leute sind schon 
geimpft und wir haben wie-
der normal Schule. Im Un-
terricht können wir sogar 
unsere Masken abnehmen. 
Wir können auch wieder 
richtigen Sportunterricht 
machen, die Gastronomie-
betriebe haben auch wieder 
geöffnet, genau wie die 
Freibäder.  
 
Ich glaube daran, dass wir 
sehr bald wieder ganz nor-
mal leben können. 

Lauretta, 8c 
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nicht länger als 60 sek. auf-
nehmen. 
Ca. 800 Millionen Leute nut-
zen diese App, entweder um 
sich nur Videos anzugucken 
oder um selber welche zu 
posten. Die Personen mit 
den meisten Followern sind 
Charli Damelio, Addison Rae, 
Dixie Damelio, Lisa und Le-
na, usw. … 

 
 
Rechts: Dixie Damelio (41 M. Follo-

wer, Stand:18.10.20) 
Links: Charli Damelio ( 93.9 M. 

Follower Stand: 18.10.20) 
 

 
Oben: Adisson Rae (65.4 M. Follo-

wer, Stand: 18.10.2020) 
 

In den USA verboten 
 

TikTok 

TikTok ist ein Videoportal 
auf dem man Lippensyn-
chronisation von Musikvi-
deos und anderen kurzen 
Videoclips  machen kann. 
Aber man kann auch norma-
le Tanzvideos machen oder 
Videos zu bestimmten 
Trends.    
Man muss aber nicht unbe-
dingt solche Arten von Vi-
deos machen, man kann 
auch einfach Storys erzäh-
len oder noch andere Sa-
chen.  Die App hieß vorher 
Musical.ly, aber der Name 
wurde  zu TikTok umbe-
nannt, weil Musical.ly ein 
schlechtes Image hatte.   

Durch den Kauf von dem  
chinesischen Medienunter-
nehmen ByteDance sollte 
der schlechte Ruf vergessen 
werden, was auch passiert 
ist. TikTok kommt ursprüng-
lich aus China, aber trotz-
dem nutzen es auch viele  
Menschen aus anderen Län-
dern. Man kann allerdings 

Oben: Lisa und Lena (10,4 M. 
Follower, Stand: 08.10.20) 

 
Es gibt da auch Leute die 
uns über bestimmte Dinge 
informieren. Man erfährt  
z.B. etwas über den Warn-
tag in Deutschland oder 
auch darüber, was in den 
USA passiert ist. Vor ein 
paar oder mehreren Wochen 
hat Trump verkündigt, dass 
Tiktok aus den USA ver-
bannt werden soll. Er verbot 
die App, weil diese aus Chi-
na kommt und er glaubt, 
dass das Unternehmen 
ByteDance die Daten der 
Amerikaner klaut. 

Angelina, 8c 
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Wo sind die Fische und welche Autos gibt es? 
 

Rätselseite 
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Es gibt da auch Leute die 
uns über bestimmte Dinge 
informieren. Man erfährt  
z.B. etwas über den Warn-
tag in Deutschland oder 
auch darüber, was in den 
USA passiert ist. Vor ein 
paar oder mehreren Wochen 
hat Trump verkündigt, dass 
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Angelina, 8c 
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Wo sind die Fische und welche Autos gibt es? 
 

Rätselseite 
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Wir alle haben uns total ge-
freut und fanden es gar nicht 
mehr schlimm, dass die 
Kennlerntage ausfielen. Wir 
haben uns in der Schule ge-
troffen und sind dann mit 
dem Bus dort hingefahren. 
Wir mussten nur noch ein 
kleines Stück laufen.  
 
Dann waren wir da. Wir ha-
ben uns so gefreut. Wir hät-
ten Freudensprünge machen 
können.  
Dann kam ein junger Mann 
auf uns zu. Er hat uns die 
Umkleidekabinen gezeigt 
und einen Raum in dem wir 
frühstücken konnten. Wir 
haben uns sehr schnell 
umgezogen und sind dann 
wieder zu dem jungen, sehr 
netten Mann gegangen.  
 

Abenteuer im Oldenbloc 
 

Die 5b geht klettern 

Wir hatten einen to-
tal  aufregenden und schö-
nen Tag im Oldenbloc und 
davon möchte ich euch er-
zählen:  
 
Wir, die Klasse 5b, waren 
grade neu an der Schule 
und es war total aufregend. 
Leider konnten die Kennlern
-Tage wegen des Corona 
Virus nicht stattfinden. Zum 
Glück hatten unsere neuen 
Lehrkräfte Frau Ehret und 
Herr Altevers eine total ge-
niale Idee: Einen ganzen 
Tag im Oldenbloc .  
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Er hat uns ein paar Regeln 
erklärt. Es war ein bisschen 
umständlich, denn wenn wir 
rumliefen, mussten wir die 
Maske auflassen. Beim Klet-
tern durften wir sie abneh-
men. Aber das Klettern hat 
auf jeden Fall einen riesen 
Spaß gemacht. 
 
An den Wänden waren grü-
ne, blaue und pinke Griffe. 
Es gab schwierige und leich-
te Griffe. Dann haben wir 
noch alle zusammen ein Foto  
gemacht, uns umgezogen 
und sind zurück zur Bushal-
testelle gegangen.  
 
Wir waren alle total kaputt. 
Es war trotz Corona ein auf-
regender und schöner Tag. 
 

Linnea, 5b 
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6. Haben Sie schon mal als 
Kind ein Geheimnis verra-
ten?  
 

Ich glaube, das ist uns allen 
schon einmal passiert. Aber 
an sich würde ich behaup-
ten, dass ich Geheimnisse 
ganz gut für mich behalten 
kann. 
 

7. Lieber Bus oder Fahrrad 
fahren?  
 

Definitiv Fahrrad, besonders 
in der jetzigen Situation. 
 

8. Eine Lebensweisheit oder 
einen Lieblingsspruch? 
 

Es wäre heut nicht wie es 
ist, wäre es damals nicht ge-
wesen wie es war. 
 

9. Singen Sie unter der     
Dusche? 
 
Das kommt ab und zu mal 
vor, ja!   

10. Wer bügelt für Sie die 
Wäsche? 
 
Frei nach dem Motto: das 
hängt sich schon glatt. 
 
11. Wie gefällt Ihnen die 
Schule bis jetzt? 
 
Sehr gut. Ich habe auch 
mein Bachelorpraktikum hier 
an der Schule gemacht und 
war damals schon sehr zu-
frieden. Daher war ich froh, 
auch das Masterpraktikum 
hier an der Schule machen 
zu können. 
 
12. Was wollten Sie früher 
schon mal werden, außer 
Lehrer? Oder war das immer 
Ihr Traumjob? 

 

Mir gefällt es hier richtig gut! 
 

Interview mit Herrn Reddmann 

1. Zitronen- oder Pfirsicheis-
tee? 
 

Auf jeden Fall „Team  
Pfirsich“ 
 

2. Mc Donalds oder Burger 
King? 
 

Eigentlich gar nicht, aber 
wenn, eher Burger King. 
 

3. Was war in Ihrer Schul-
zeit das Lustigste?  
 

Wir hatten eine Studienfahrt 
zum Comer See. Das war 
ganz cool, weil wir in einem 
Alter waren, in dem man 
auch schonmal ein Bierchen 
mit dem Lehrer trinken 
konnte. 
 
4. Was ist Ihre Lieblingsmu-
sik? 
 

Ich höre tatsächlich so 
ziemlich alles - von Rock 
über Electro bis hin zu Hip-
Hop und Rap. Aber so 
richtig zuhause fühle ich 
mich immer, wenn es in 
Richtung Metal-Core / 
Hardcore / Punkrock geht - 
das kriege ich einfach nicht 
aus mir raus (Besonders, 
wenn es um Konzerte geht). 
 
5. Haben Sie schon einmal 
etwas geklaut? Wenn ja 
was? 
 
Ich antworte ehrlicherweise 
mit „ja“, möchte das aller-
dings nicht weiter ausfüh-
ren. Heute ist mir auf jeden 
Fall bewusst, wie daneben 
es ist, sich an dem Eigen-
tum anderer Menschen zu 
bedienen. 

 
Für mich war relativ früh 
schon klar, dass ich Lehrer 
werden möchte. Zwischen-
zeitig habe ich mal überlegt, 
etwas Praktisches zu ma-
chen - in Richtung KFZ zum 
Beispiel. Dennoch blieb das 
Lehramt als langfristiges 
Ziel immer bestehen. 
 
13. Was ist Ihre Lieblingsse-
rie? 
 
Breaking Bad und Sons of 
Anarchy.  
 
14. Haben Sie eine Lebens-
weisheit oder einen Tipp 
fürs Leben? 
 
Ich finde es wichtig, jeder 
Person mit Respekt zu be-
gegnen und sich nicht durch 
Vorurteile leiten zu lassen. 
Ich finde, dass es wichtig 
ist, jedem Menschen erst-
mal die gleiche Chance zu 
geben. Wir sollten immer 
offen aufeinander zugehen.  
______________________ 
Dieses Interview hat unser 
gesamtes Redaktionsteam 
in einer Online-Sitzung mit 
Herrn Reddmann geführt:-) 
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